
Pressemeld ung der Otto-Hah n-Sch ule

Zahlreiche Lebensräume gesichert
Fraport unterstützt Artenschutzprojekt der Otto-Hahn-Schule - 500 Mafinahmen unterstützt
Hanau (pm/kk). Neben den zahlreichen
umweltpädagogischen Projekten stellen
die Maßnahmen äum Erhalt der Biodiver-
sität einen besonderen Schwerpunkt der
Fraport-Förderung. Neben Streuobstwie-
sen im Main-Kinzig-Kreis, Stromtalwiesen
bei Riedstadt sowie Auenlandschaften und
Altholzinseln im Kinzigtal wurden bisher
insgesamt über 500 Maßnahmen finanziell
unterstützt.
Nun wurde auch das Artenschutzprojekt
(Über)tebensräume der Otto-Hahn-MINT-
und Europaschule Hanau (OHS) in die För-
derung der Fraport AG aufgenommen.
Letzte Woche überreichten die Vertreter
der Ffaport AG, Rainer Gomolluch, Uwe
Brendle undThi Queyen-Thuy Nguyen un-
ter Anwesenheit von Schulleiter Wolfgang
Schröder,. Fachbereichsleiter Stephan
Rollmann, Schulamtsdirektor Erich
Schleßmann und Stadtrat Ralf-Rainer Pie-
sold die mit 5000 Euro dotierte Förderung
an den Projektleiter Dr. Peter Centner.
Schulleiter Wolfgang Schröde und weitere
Gäste dankten in ihren Ansprachen clen

Vertretern der Fraport für ihr besonderes
Engagement in der Unterstützung dieses
schulischen Projektes zur Erhaltung der
Artenvi'elfalt.
Seit November 2008 werden iir einem ei-
gens dafür angelegten Bereich des Schul-
gartens der OHS besonders gefdhrdete
Ackerwildkräuter der Roten Liste Hesses
angesiedelt.
Aus zahlreichen Botanischen Gärten
Deutschlands und Europas und aus dem
Reservat in Nidderau erhielten die Jung-
forscher der OHS Saatgut und Pflanzen
von über 50 Ackeqwildkräuter, die als aus-
gestorben oder gefährdet gelten. Tm No-
vember 2008 wurden 30 Pflanzen im Gelän-
de ausgebracht und im Herbst 2009 konnte
von 25 Arten umfangreiches Saatgut der
ersten Generation erfolgreich geerntet
werden. Der Erfolg dieser Erhaltungskul-
türen wird sich aber erst in diesem Früh-
jahr zeigen, wenn sich die neue Generation
'der meist einjähigen Ackerwildkräuter ei-
genständig vermehrt hat.
Der Schwerpunkt der Jungforscher lag im

vergangenen Schuljahr in der Öffenflich-
keitsarbeit. Durch die zehntägige Teilnah-
me am lJiessentag in Langenselbold und
der damit verbundenen Übergabe der Bit-
teren Schleifenblume an Kultusministerin
Dorothea Henzler konnten die Schüler der
OHS eine breite Öffentlichkeit über den zu-
nehmend,en Verlust der botanischen Ar-
tenvielfalt in Hessen informieren. Neben
dem ErhaLlt des Hermann-Messer-Umwelt-
preises der Stadt Hanau leistete das Pro-
jekt auch einen wichtigen Beitrag in der
Ernennur:Lg der OHS zur Umweltschule.
Derzeit vrersuchen die Jungforscher im
Rahmen ihres aktuellen ,,Jugend forscht"-
Projekts rclie Rote Liste Pflanzen auch au-
'fJerhalb ilrer natürllchen Vegetationszeit
auf künstjlichen Nährmedien (in vitro) an-
zuzüchterr. Der Nachweis medizinisch
wirksamerr lnhaltsstoff und die molekular-
genetische Bestimmung dieser Pflanzen
nach dem APG II sollen dann folgen. Die fi-
nanzielle Unterstützung der Fraport AG
stellt die llbrtführung des Projektes für die
kommendlen tlahre nun sicher.
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Geldsegen für Jungforscher: Diejungen Biologen freuen sich über den Scheck aus der Handl von Fraport-Vertreter Rainer
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